
Impuls zum BewohnerForum am 31.08.2018

1) Bürgerbeteiligung kann zur alltäglichen Gewohnheit werden: Nicht alles unwahrscheinlich 
Klingende ist unrealistisch!

2: Wir sind Viele und vielfältig: Die Zivilgesellschaft moderiert und kontrolliert den 
Verfassungsgrundsatz „Eigentum verpflichtet“ auch in Dresden, viele sind unterwegs. Gern 
gestaltet Zivilgesellschaft die Wohnungswirtschaft mit, was aber entsprechender (staatlicher) 
Rahmenbedingungen bedarf! 

3) Wir leben in Gruna und übernehmen Verantwortung für unseren Stadtteil: Das bedarf im 
Rahmen von „kooperativer Stadtplanung“ des stärkeren Einsatzes qualifizierter 
Bürgerbeteiligungsverfahren in Dresden sowie eines von Wohnungsmarktakteuren unabhängigen
Anlauf- und Kommunikationspunktes in Stadtteilen mit Veränderungsbedarf/druck 

4) Warum (k)ein Kontaktbüro? Nach dem BewohnerVotum 2017 zum städtebaulichen und 
freiraumplanerischen Werkstattverfahren zur Revitalisierung von Altgruna geht es nun um eine 
Verstetigung von Bewohnerbeteiligung Im Umfeld der Rahmenplanung und Bauleitplanungen 
durch ein Kontaktbüro, so dass ein fester Anlauf-, Kontakt- und Kommunikationspunkt  als 
bürgernahe Anlaufstelle im Zentrum Grunas zur Begleitung der städtebaulichen Veränderungen 
geschaffen und unterhalten wird. Dieses Kontaktbüro ist zugleich:

- Kontaktstelle zu den Wohnungseigentümern und potentiellen Investoren;

- Anlaufstelle für interessierte BewohnerInnnen, die sich an der Stadtteilplanung und 
–gestaltung beteiligen möchten.

Außerdem werden Themensprechstunden durchgeführt zu Müllvermeidung, Abfallwirtschaft, 
Ordnung und Sauberkeit im Stadtteil, Nahmobilität und Fußverkehr, Verkehrssicherheit sowie 
Pflege öffentlicher Räume und Plätze etc.

Die Themensprechstunden können im Tandem von je kompetenten Bewohnern und 
(zuständigen) Mitarbeitern aus dem jeweiligen Bereich von Stadtverwaltung und Unternehmen 
durchgeführt werden. So könnten Bürgerbeteiligung und ein darauf eingehendes 
Verwaltungshandeln zunehmend Alltagspraxis werden.

Noch immer unwahrscheinlich? 

Kontakt und weitere Informationen:

Interessengemeinschaft „In Gruna Leben“
www.dresden-gruna.de 
mit dem Bürgertreff „Grunaer Aue“, Winterbergstr. 31c, 01277 Dresden
Postanschrift: Sigus e.V., Schrammsteinstraße 8, 01309 Dresden
Tel: 0351 - 263 21 38 | eMail: sigus-dd@t-online.de
www.sigus-dd.de | www.wie-konnte-es-so-weit-kommen.de

http://www.dresden-gruna.de/
mailto:sigus-dd@t-online.de

